AMTLICHE MATERIALPRUFANSTALT FUR DAS BAUWESEN
beim INSTITUT FUR BAUSTOFFE, MASSIVBAU UND BRANDSCHUTZ
Direktoren: Prof. Dr.-Ing. H. Falkner, Prof. Dr.-Ing. F. S. Rostasy

TU BRAUNSCHWEIG

Untersuchungsbericht

Nr. 3268/1095-3 -Nau- 1. Ausfertigung
(21.02.1996)
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Inhalt des Antrages :

Prufung von in Stahibetondeckenabschnitten gesetzten, auf zentrischen Zug
belasteten

Upat EXA Express-Ankern der Dimensionen M8 bis M12
aus galvanisch verzinktem Stahl

auf Brandverhalten in Aniehnung an DIN 4102 Teil 2, Ausgabe 09/1977, zur
Ermittlung der Feuerwiderstandsdauer

Eingang des Prifmaterials : 43. KW 1995

Probenahme : Angaben uber eine amtliche Entnahme der
eingelieferten Materialien liegen der Prifanstalt
. nicht vor.
Kennzeichnung : keine

Der Untersuchungsbericht umfaBt 7 Blatt und 8 Anlagen.

Die Gdltigkeit des Untersuchungsberichtes endet am 21.02.1998

Verdffentlichungen von Untersuchungsberichten, auch auszugsweise, und Hinweise auf Priifungen zu Warbezwecken bediirfen in
jedem Einzelfalle der schriftlichen Einwilligung der Prilfanstait. Die einzeinen Blétter dieses Untersuchungsberichtes sind mit dem
Dienstsiegel der Priifanstait versehen. Das Priifmaterial ist verbraucht,
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1 Beschreibung der gepriiften Konstruktionen

Der Upat EXA Express-Anker ist ein Dibel mit kraftkontrollierter zwangsweiser Spreizung
aus galvanisch verzinktem oder aus nichtrostendem Stahl, der fir Verankerungen unter
vorwiegend ruhender Belastung in bewehrtem oder unbewehrtem Normalbeton der
Festigkeitsklasse > B 25 im gerissenen ( z. B. leichte Deckenbekieidungen und
Unterdecken ) und ungerissenen Beton verwendet werden darf.

Der Upat EXA Express-Anker besteht aus einem Konusbolzen mit zwei Spreizhilsen sowie
einer Sechskantmutter mit Unterlegscheibe. Durch Anziehen der Mutter werden die Konen
in die Spreizhllsen gezogen und spreizen diese. Der Upat EXA Express-Anker ist
fur den Gebrauchszustand in den Zulassungsbescheiden mit den Zulassungsnummern
Z-21.11-1068 ( Verankerungen leichter Deckenbekleidungen und Unterdecken im
gerissenen und ungerissenen Beton ) und Z-21.12-1065 ( Verankerungen im ungerissenen
Beton ) des Deutschen Institutes flir Bautechnik, Berlin, vom 01.01.1993 geregeit.

Weitere konstruktive Angaben zu den Upat EXA Express-Ankern sind den Anlagen 2 bis 5
dieses Untersuchungsberichtes zu entnehmen.

Insgesamt wurden 8 Upat EXA Express-Anker der Dimensionen M8 bis M12 aus
galvanisch verzinktem Stahl in den RaumabschluB der Brandkammer bildenden
Stahibeton-Deckenabschnitten der Betongiteklasse B 25 gesetzt und bei zentrischer
Zugbelastung auf Brandverhalten in Anlehnung an DIN 4102 Teil 2, Ausgabe 09/1977, zur
Ermittlung der Feuerwiderstandsdauer gepruft.

Die Montage der Upat EXA Express-Anker erfolgte gemaB den o. g. Zulassungs-
bescheiden unter Verwendung der in diesen Unterlagen vorgeschriebenen und
zugehorigen Montagewerkzeuge ( Bohrhammer, Bohrer und Drehmomentschilssel ).

Die zentrische Lasteinleitung in die Upat EXA Express-Anker erfolgte durch bekleidete
Stahlteile ( Totlasten ) entsprechenden Gewichtes, die Uber Zugstangen mit einer
zusatzlichen Stahladaption abgehangt wurden.

Weitere konstruktive Einzelheiten zum Einbauzustand der Diibel sind der Anlage 6 dieses
Untersuchungsberichtes zu entnehmen.
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2 Prafanordnung und -durchfithrung

Die Brandprifungen wurden in einem Kleinbrandofen mit den Innenabmessungen b/d/h =
1000 mm x 1500 mm x 1500 mm durchgefihrt. Den RaumabschiuB bildete eine Stahl-
betonplatte der Betongiteklasse B 25, in der die Upat EXA Express-Anker gesetzt wurden.

Die Temperaturen im Brandraum wurden nach der Einheitstemperaturzeitkurve nach
DIN 4102 Teil 2, Ausgabe 09/1977, gesteigert und mit NiCr-Ni-Mantelthermoelementen
@ 3,2 mm gesteuert und gemessen. Die wahrend der Brandprifungen in der Brandkammer
gemessenen Temperaturen sind in den Anlagen 7 und 8 graphisch dargestelit.

3 Prifergebnisse, Auswertung und SchluBfolgerungen

In der 43. KW 1995 wurden 8 Upat EXA Express-Anker der Dimension M8 bis M12
aus galvanisch verzinktem Stahl, eingebaut in Stahlbetondeckenabschnitte der
Betonguteklasse B 25, auf Brandverhalten in Anlehnung an DIN 4102 Teil 2,
Ausgabe 09/1977, unter  zentrischer  Zugbelastung  zur Ermittiung der
Feuerwiderstandsdauer gepruft.

Die Prifergebnisse der Upat EXA Express-Anker sind unter Angabe der Versagensursache
in der nachfolgenden Tabelle 1 ( siehe Blatt 4 ) zusammengestelit.

wu. Bﬁﬁﬁg’s
et 1,5
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Tabelle 1: Zusammenstellung der Priifergebnisse der Upat EXA Express-Anker
aus galvanisch verzinktem Stahl
Belastung Versagens-
Priifdatum Bezeichnung Setztiefe ') vorh. F Zeitpunkt Ursache
' [mm] [kN] [ min ]
0,80 90
24.10.1995
0,80 84
EXA M8 55 Gewinde 2
0,60 118
0,60 105
0,80 > 120
26.10.1995 EXA M10 60
0,80 > 120
ohne 3
0,80 > 120
EXA M12 80
0,80 > 120

1) Die Setztiefe entspricht der Mindestsetztiefe hg aus den Zulassungsbescheiden

mit den Zulassungsnummern Z-21.11-1068 und Z-21.12-1065 des Deutschen

Institutes flr Bautechnik, Berlin, vom 01.01.1993.

2) Gewinde

3) ohne

—>

-

noch fest im Beton.

Das Gewinde versagte knapp oberhalb der Mutter.

Der Dlbel saB3 nach dem Ende der Prifung mit vorh. F
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Aufgrund der Prifergebnisse und unter Wertung der Versagensursachen kénnen flr die
Upat EXA Express-Anker der Dimension M8 bis M12 aus galvanisch verzinktem Stahl,
eingebaut im unbewehrten oder bewehrten Normalbeton der Festigkeitsklasse > B 25,
nachfolgende in Bild 1 graphisch dargestelite und in Tabelle 2 ( siehe Blatt 6 )
zusammengestellte Feuerwiderstandsdauern in Abhangigkeit von der maximalen
zentrischen Zugbelastung angegeben werden.

Bild1: Graphische Auswertung der Priifergebnisse der Upat EXA Express-
Anker der Dimension M8 bis M12 aus galvanisch verzinktem Stahl
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Tabelle2: Feuerwiderstandsdauern von Upat EXA Express-Ankern der Dimension
M8 bis M12 aus galvanisch verzinktem Stahl in Abhédngigkeit von der
maximalen zentrischen Zugbelastung

4 Besondere Hinweise

4.1 Die vorstehende Beurteilung gilt nur fir die Upat EXA Express-Anker der Dimensionen
M8 bis M12 aus galvanisch verzinktem Stahl unter Berlicksichtigung der
Randbedingungen der Zulassungsbescheide mit den Zulassungsnummern
Z-21.11-1068 und Z-21.12-1065 des Deutschen Institutes flir Bautechnik, Berlin, vom
01.01.1993.

4.2 Die Beurteilung fir die Upat EXA Express-Anker der Dimensionen M8 bis M12 aus
galvanisch verzinktem Stahl giit nur in Verbindung mit Stahlbetondecken, die
mindestens in die Feuerwiderstandsklasse entsprechend der Feuerwiderstandsdauer
der Dubel eingestuft werden kdnnen.

4.3 Die Gultigkeit des Untersuchungsberichtes endet am 21.02.1998.

Der Oirektor
i. V.

Der Sachhjparbeiter

-

Dipl.-ing. Nause

A

AVANE

RD Dn,-Ing. Wesche

Braunschweig, den 21.02.1996

Verzeichnis der Anlagen siehe Blatt 7
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Anlagenverzeichnis
Anlage 1: Konstruktiver Aufbau der Prifeinrichtung
Anlage 2: Technische Daten fur die Upat EXA Express-Anker

zur Deckenverankerung

Anilage 3: Zulassige Lasten und Dibelkennwerte flr die
Upat EXA Express-Anker zur Deckenverankerung

Anlage 4: Technische Daten fir die Upat EXA Express-Anker
zur Verankerung im ungerissenen Beton

Anlage 5: Zulassige Lasten und Dibelkennwerte flr die
Upat EXA Express-Anker zur Verankerung
im ungerissenen Beton

Anlage 6: Einbausituation der Upat EXA Express-Anker

Anlagen 7-8: Temperaturenim Brandraum
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Konstruktiver Aufbau und Prdfeinrichtung

Amtliche Materialprifanstalt fiir das Bauwesen
beim Institut fiir Baustoffe,Massivbau und Brandschutz
der Technischen Universitat Braunschweig

Anlage 1
zum
Untersuchungs-
bericht
Nr.
3268/1095-3




Upat EXA Express-Anker

H‘i-wnm: w. '/,.
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Tabelle 1: Werkstoffe

Teil | Benennung Ausfiihrung: Ausfihrung:
galv. verzinkt® nichtrostender Stahl
1 | Ankerbolzen Automatenstahi Werkstoff-Nr. 1.4401 bzw. 1.4571
DIN 1651 K800 DIN 17.440
2 | Spreizringe Band nichtrostender Stahi Werkstoff-Nr. 1.4401 bzw. 1.4571
Werkstoff-Nr. 1.4301 DIN 17 441
DIN 17 441
3 | Sechskantmutter Festigkeitskiasse 8 Stahigruppe A4 Festigkeitsklasse 80
DIN 1SO 898 Teil 2 DIN 267 Teil 11
4 Scheibe Stahi : Werkstoff-Nr. 1.4401 bzw. 1.4571
DIN 17 440

* galv. verzinkt nach DIN 267 Teil 9

‘ S—
) 5O
B —m S
[ | } i) Bo
- S N I I S . -4 EE
° _3 , i
] \ L e
9 << Iy —— f
Farbmarkierung
Prigung eines Spreizringes z.8
Tabelle 2: Dibelabmessungen
Dibeilbezeichnung 8/d, 10/d, 12/d, 6 l 10 : U I
. . . |
Gewinde M8 M 10 M 12 r 2
| z 82 %0 113 / \ \
Oubeigrane Betestgungedcike Werkz sichen
d 8 10 12 g i
22,5 28 33,5
9 12 15 17
hes 26,5 33 39
g 13,5 17 20 ‘ | T
m 5,3 6,4 72 ) U E \J €
d, z 17 21 24 ‘ |
- z 1.8 2.0 25 Zusdtziiche Kennzeichnung/
d,: verschiedene-Befestigungsdicken méglich alle MaBe in mm fr nichtrostenden Stan!
Technische Daten fir die Upat EXA Express-Anker Anlage 2
zur Deckenverankerung - Zum
Untersuchungs-
Amtliche Materialpriifanstalt fiir das Bauwesen bericht
beim Institut fir Baustoffe, Massivbau und Brandschutz Nr.
der Technischen Universitdt Braunschweig 3268/1095-3




Tabelle 3:

Upat EXA Express-Anker

Zulassige Lasten, Diibelkennwerte und Bauteilabmessungen zur Verankerung leichter
Deckenbekleidungen und Unterdecken nach DIN 18 168" (Abschnitt 3.1)

DiibelgrdBen (Gewinde) M8 M0 M 12
Zul3ssige Last zul F for :
Betonfestigkeitskiassen = B 25 s kN 0,8
Achsabstand a = Mindestbauteilbreite b = ¢cm 18 . 26 34
Randabstand ap & cm 9 13 17
Mindestbauteildicke d & cm 15 20 22
Bohrermenndurchmesser = mm 8 10 12
Bohrerschneidendurchmesser s mm 8,45 10,45 12,5
Bohriochtiefe t 2 mm 685 70 90
Setztiefe hg = mm 55 60 80
Orehmoment Mp beim Verankern = Nm 23 45 65
Ourchgangstoch im
anzuschiieBenden Bauteil & mm 9 " 14
Stahl verzinkt
zuldssiges Biegemoment  bzw. a Nm 8.9 11,7 28,3
nichtrostender Stahl

hs

des Orehmomaents

Olbel vor (1) und nach (2) Aufbringen

Zulassige Lasten und Dibelkennwerte flr die
Upat EXA Express-Anker zur Deckenverankerung

Untersuchungs-
Amtliche Materialpriifanstait fiir das Bauwesen ber\rlxcht
beim Institut fir Baustoffe, Massivbau und Brandschutz r.

der Technischen Universitit Braunschweig 3268/1095-3




Upat EXA Express-Anker
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Tabelle 1: Werkstoffe

DIN ISO 898 Teil 2 OIN ISO 3506

Teil | Benennung Ausfihrung: Ausfithrung:
galv. verzinkt” nichtrostender Stahi
1 | Ankerbolzen Automatenstahl| Werkstoff-Nr. 1.4401 bzw. 1.4571
DIN 1651 KB0O DIN 17 440
2 Spreizringe Band nichtrostender Stahi Werkstoff-Nr. 1.4401 bzw. 1.4571
’ Werkstoff-Nr. 1.4301 DIN 17 441
DIN 17 441
3 | Sechskantmutter Festigkeitskiasse 8§ Stahigruppe A4 Festigkeitsklasse 80

4 | Unterlegscheibe Staht

DIN 17 440

Werkstoff-Nr. 1.4401 bzw. 1.4571

* galv. verzinkt nach DIN ISO 4042

Prdgung eines Spraizringes z.8.:

i tszoWu?

.7 | \
iy _ - © DibeigroBe Befestigungsdicka  Werkzeichen
] d, (mm)
— 2 — | ! ]
ke - j E | I
Farbmarkierung
Zusétziiche Kennzeichnung
» fir nichtrostenden Stan
Tabelle 2: Diibelabmessungen
Dibelbezeichnung 6/d, 8/d, 10/d, 12/d, 16/d,
1 | Gewinde M6 M8 M 10 M 12 M 16
211 2 mm 60 + d, 67 + d, 7S + d, 98 + d, 123 + d,
3 = mm 6 8 10 12 16
4 & mm 17 22,5 28 33.5 4.5
5|9 = mm 9 12 15 17 22
6] = mm 19,7 26,5 33 39 50
7] hg - mm 10,1 13,5 17 20 255 " «fg’
8| m - mm 4,1 53 6,4 7.2 10,3 gy el
18] 94 = mm 12,5 17 3 24 30
10{ s & mm 1,6 1,6 2,0 2,5 3

d,: verschiedene Befestigungsdicken mdglich alie MaBe in mm

Technische Daten fir die Upat EXA Express-Anker
zur Verankerung im ungerissenen Beton

Amtliche Materialprifanstait fiir das Bauwesen
beim Institut fir Baustoffe, Massivbau und Brandschutz
der Technischen Universitat Braunschweig

Anlage 4
zZum
Untersuchungs-
bericht
Nr.
3268/1095-3




Upat EXA Express-Anker

Tabelle 3: Montage- und Dibelkennwerte

1 2 3 4 5 6
1| DdbelgrdBe (Gewinde) M6 M8 M 10 M 12 M 16
2 Gesamﬂénge | & mm 60 + da 67 + da 75 + d‘ 98 + da 123 + da
3 | Bohrernenndurchmesser = mm 6 8 10 12 16
4 | Bohrerschneidendurchmesser s mm 6,4 8,45 10,45 12,5 16,5
5 | Bohrlochtiefs t = mm 60 65 70 90 110
6 | Setztiete hgy =2 mm 50 55 80 80 100
7 | Drehmoment beim Verankern Mps Nm 10 23 45 65 110
8 | Ourchgangsloch im
anzuschlieBenden Bauteil s mm 7 9 12 14 18
L Stahl verzinkt s Nm 3,6 8.9 177 28,3 72.1
9 | zuldssiges Biegemoment nichtrostender
Stahi 2 Nm - 12.5 24,9 43,7 -
Tabelle 4: Zuldssige Last eines Einzeldibels in ungerissenem Beton sowie zugehdrige
Dlbelabstéande und Bauteilabmessungen
1 2 3 4 S 6
1| Olbeigréfe (Gewinde) M6 M8 M 10 M 12 M 18
Zuldssige Last zul F eines Dibels Stahl ; 15 8 4,0 57 8,4
in kN fr zentrischen Zug, Quer- verzinkt ! %
2| und Schriagzug unter jedem
Winkel in ungerissenem Beton nichtrostender - 28 4,0 5,7 -
der Festigkeitsklasse = B 25- Stahl
3| Abminderungsfaktor der zul. Last,
sofern im Bereich der Verankerung 5 0
eine Bewehrung mit einem Achs- 0,70 0,70 0.7 0.80 90
abstand kleiner 15 cm vorhanden ist
4| Achsabstand a = = cm 16 26 30 36 46
{Mindestbauteilbreite b)
Randabstand ar & cm 8 13 15 18 23
Mindestbauteildicke d = cm 15 - 15 20 22 25
Q . @
. r
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Zulassige Lasten und Dibelkennwerte fur die

Upat EXA Express-Anker zur Verankerung im ungerissenen Beton

Amtliche Materialpriifanstait fir das Bauwesen
beim Institut fiir Baustoffe, Massivbau und Brandschutz
der Technischen Universitat Braunschweig

zum
Untersuchungs-
bericht

Nr.

3268/1095-3




Einbausituation der Upat EXA Express-Anker
Stahlbetonplatte /h > 160 mm / B 25

24.
T
/ / / t gem. hy gem.
e / P 7 Zulassung Zulassung
o /] / s/ / L
= 7/ 71d
74. a
Adaption : Stahladapter,
Original-Mutter
und Unterlegscheibe
Abhangung : Zugstange
—f—

Einbausituation der Upat EXA Express-Anker

Amtliche Materialpriifanstalt fiir das Bauwesen
beim Institut fiir Baustoffe, Massivbau und Brandschutz
der Technischen Universitdt Braunschweig

Untersuchungs-
bericht
Nr.
3268/1095-3
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‘ Untersuchungs-
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Temperaturen im Brandraum (3—3g) [K]
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' Untersuchungs-
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der Technischen Universitat Braunschweig 3268/




	Beschreibung der geprüften Konstruktionen
	Prüfanordnung und -durchführung
	Prüfergebnisse, Auswertung und Schlußfolgerungen
	Besondere Hinweise
	Anlagen

